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Presseinformation 
 

 

 

 

Freising-Weihenstephan, den 17. November 2009 

 
TUM-Kindervilla erhält Nachwuchs: 

Friedrich Schiedel-Stiftung stiftet zweiten Bauabschnitt an – Neubau 
ab Frühjahr 2010 
 

Bereits ein Jahr nach der Einweihung der „Dr. Gudula Wernekke-Rastetter Kindervilla“  

- der Campus-Krippe der TU München in Trägerschaft des Studentenwerks auf dem 

Weihenstephaner Nährberg - ist der Weg für den zweiten Bauabschnitt mit einem 

Investitionsvolumen von rund 400.000 Euro frei: Die Friedrich Schiedel-Stiftung, die sich 

schon an der Umbaufinanzierung des Haupthauses beteiligt hatte, folgte gestern dem 

Vorschlag von TUM-Präsident Wolfgang A. Herrmann und bewilligte einen Zuschuss 

von 100.000 Euro.  

 

Weitere Mittel für die Erweiterung der derzeit schon voll belegten Dr. Gudula Wernekke-

Rastetter Kindervilla bringt die Technische Universität München (TUM) aus dem 

Zukunftskonzept der Exzellenzinitiative 2006 auf. Auch vom Freistaat Bayern wird über das 

Investitionsprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung 2008-2013“ eine finanzielle Beteiligung 

erwartet. Das Studentenwerk München wird in Fortführung bewährter Strukturen wieder die 

Trägerschaft übernehmen. 

 

Der neben dem Haupthaus entstehende Neubau wird die Zahl der bisher vorhandenen 

Kinderbetreuungsplätze verdoppeln. Die Bauplanung ist abgeschlossen, der Neubau beginnt 

im Frühjahr 2010. Insgesamt werden für die TUM-Kindervilla in Weihenstephan dann rund 

eine Million Euro investiert sein. „Wir werden unserem Ruf als familienfreundliche Universität 

gerecht“, so Präsident Herrmann. 

 

 

 

 
Die Technische Universität München (TUM) ist mit rund 440 Professorinnen und Professoren, 6.500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern (einschließlich Klinikum rechts der Isar) und 24.000 Studierenden eine der führenden Universitäten 
Europas. Ihre Schwerpunktfelder sind die Ingenieurwissenschaften, Naturwissenschaften, Lebenswissenschaften, 
Medizin und Wirtschaftswissenschaften. Nach zahlreichen Auszeichnungen wurde sie 2006 vom Wissenschaftsrat und 
der Deutschen Forschungsgemeinschaft zur Exzellenzuniversität gewählt. Das weltweite Netzwerk der TUM umfasst 
auch eine Dependance in Singapur. Die TUM ist dem Leitbild einer unternehmerischen Universität verpflichtet. 

 


